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Vorwort 

Was geschieht etwa beim Erbfall im Hinblick auf die einkommensteuer-
rechtlichen oder umsatzsteuerrechtlichen Positionen des Erblassers? 
Kann der Erbe, welcher aus zivilrechtlicher Verpflichtung heraus, die noch 
offenen Werbungskosten des Erblassers begleicht, diese Aufwendungen 
in seiner eigenen Steuererklärung ansetzen? Oder sind diese Aufwen-
dungen dem Erblasser zuzurechnen, der sie immerhin veranlasst hat? 
Sind die Verluste des Erblassers vererblich? Ist der Übergang des unter-
nehmerischen Vermögens im Rahmen einer vorweggenommenen Erb-
folge ein umsatzsteuerbarer Vorgang? Dies ist nur eine kleine Auswahl 
an Fragen, die im Brennpunkt der Untersuchung stehen und um deren 
Beantwortung mitunter dezidiert gestritten wird. Die vorliegende Arbeit 
versucht daher, die herrschenden Sichtweisen zum Thema Nachfolge-
fähigkeit steuerrechtlicher Positionen zu systematisieren, sie zu würdi-
gen und neue Lösungsansätze aufzuzeigen. 

Die Arbeit wurde im Mai 2006 abgeschlossen und im Sommersemester 
2006 von der Juristischen Fakultät der Universität Augsburg als Disser-
tation angenommen. 

Mein besonderer Dank gilt meinem Doktorvater, Herrn Professor Dr. 
Wolfgang Jakob, der das Vorhaben großzügig unterstützte und mir 
stets mit Rat und Tat zur Seite stand. Er ermöglichte mir während mei-
ner Tätigkeit an seinem Lehrstuhl tiefe Einblicke in die Hintergründe 
und die Wirkungsweisen des Steuerrechts. Für die außerordentlich zü-
gige Erstellung des Zweitgutachtens danke ich Herrn Professor Dr. 
Klaus Offerhaus, Präsident des Bundesfinanzhofs a.D.  

Mein Dank gilt ebenso Frau Christine Spitko, die durch die sorgfältige 
Betreuung des Manuskripts wesentlichen Anteil am Gelingen der Arbeit 
hatte. Ebenfalls danken möchte ich meinen Kollegen, allen voran Herrn 
Dr. Hagen Kobor für seine wertvollen Tipps, sowie meinen Freunden 
und insbesondere meinem Partner für ihre Geduld und die psychische 
Unterstützung zu dieser Arbeit. Einzuschließen habe ich in meinen 
Dank auch die Juristische Gesellschaft Augsburg e.V. sowie das DWS-
Institut, die diese Arbeit jeweils mit einem Preis ausgezeichnet haben. 

Dank schulde ich schließlich meinen Eltern, die mich während der mü-
hevollen Zeit des Studiums und der Promotion in ganz besonderem 
Maße gefördert haben. Ihnen widme ich diese Arbeit. 

Rita Vogt 
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